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10-1 Bestimmen Sie die größtmögliche Teilmenge von R, auf der die folgen-
den Funktionen definiert sind bzw. differenzierbar sind und bestimmen
Sie die Ableitungen:

f1(x) = arctan
(
x2

)
f2(x) = (arctanx)2

f3(x) = ln (cosx)

f4(x) = cos

(
1

1 + x2

)

10-2 Sei f : R>0 −→ R gegeben durch

f(x) =
ln(x)

x
.

(a) Bestimmen Sie die lokalen und globalen Extremwerte.

(b) Auf welchen Intervallen ist die Funktion konvex bzw. konkav?

10-3 Seien a, b ∈ R, a < b und seien f, g : [a, b] −→ R zwei stetige Funktio-
nen, die auf dem offenen Intervall (a, b) differenzierbar sind.

Zeigen Sie: Es gibt ein ξ ∈ (a, b), so dass

(f(b)− f(a)) g′(ξ) = (g(b)− g(a)) f ′(ξ) .

Hinweis: Definieren Sie F (x) = (f(b)− f(a)) g(x)−(g(b)− g(a)) f(x)
und benutzen Sie den Mittelwertsatz.

10-4 Sei x0 ∈ R und sei f : R −→ R eine stetige Funktion, die differenzierbar
ist für alle x 6= x0.

Zeigen Sie: Wenn der Grenzwert limx→x0 f
′(x) existiert, dann ist f

auch in x0 differenzierbar und es gilt: f ′ (x0) = limx→x0 f
′(x).
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